
gen nicht bloß ein Stück Papier bleiben; 
sondern zu einer lebendigen und erfolgrei­
chen Entwicklung des vereinsmäßigen Na­
turschutzes in Österreich als Kernstück un­
serer größeren Heimat Europa führen.

O b.-R eg.-R at Dr. Curt Fossel

Unterschriftenaktion  
zur Erhaltung der T orm äu er

Das Büro des ÖNB dankt den Mitgliedern 
des ÖNB für ihre Mitarbeit bei der Unter­
schriftenaktion zur Erhaltung der T o r­
mäuer! Durch ihre Unterstützung wurde 
die Aktion ein voller Erfolg: Bis zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt sind bereits 36.000 
Unterschriften eingelangt! Die Aktion 
wurde im Dezember 1965 begonnen, mußte 
jedoch angesichts der großen Nachfrage bis 
Mitte März fortgesetzt werden. Durch diese 
Unterschriften wird der Wunsch weitester 
Kreise der Öffentlichkeit sichtbar zum Aus­
druck gebracht, das T a l der Erlauf im Be­
reich der Tormäuer als letztes Wildwasser 
Niederösterreichs unversehrt zu erhalten!

Der ÖNB kann die nachstehend angeführ­
ten Bücher an Mitglieder abgeben. Es han­
delt sich um sehr interessante, reichbebil­
derte, dabei aber außerordentlich preiswerte 
Exemplare:

„100 Wunder aus Österreich“
Leinen 60 S, brosch. 40 S 

„Österreicher als Erforscher der Erde“
Leinen 60 S, brosch. 40 S 

„österreichische Ärzte als Helfer der 
Menschheit“ brosch. 40 S

„Kunst in Österreich“
Leinen 80 S, brosch. 60 S

„Kunst im Handwerk“
Leinen 80 S, brosch. 60 S

„Die Wirbeltiere der Ostalpen“
brosch. 65 S

„Indonesische Textilkunst“ brosch. 60 S

Da nur eine beschränkte Anzahl vorhanden 
ist, bitten wir um baldige Bestellung.

B uchangebot

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

75. Geburtstag

Regierungsrat Prof. Dr. Friedrich M orton , 
Leiter der Botanischen Station Hallstatt, 
feierte am 1. November 1965 seinen 75. 
Geburtstag. W ir wünschen von Herzen alles 
Gute und weiterhin unverminderte Schaf­
fensfreude!

Beförderung

Der unentwegte Anwalt des vereinsmäßigen 
Naturschutzes im Rahmen der Landes­
gruppe Kärnten, Dr. Hans Bach, wurde zum 
Oberbaurat ernannt, wozu wir herzlichste 
Glückwünsche entbieten!

Todesfälle

Gänzlich unerwartet verschied am 11. März 
1966 Rechtsanwalt Dr. Fritz Grögl. Als 
früher Mitarbeiter Hofrat Dr. Günther 
Schlesingers fühlte er sich viele Jahrzehnte

hindurch dem österreichischen Naturschutz 
eng verbunden. Wir werden ihm ein 
dauerndes Gedenken bewahren.
Die Landesgruppe Oberösterreich muß die 
traurige Mitteilung machen, daß der treue 
Mitarbeiter des Naturschutzes, O berstudien- 
rat Dr. H erbert Schmid, am Sonntag, dem 
26. Februar 1966, nach schwerem Leiden 
gestorben ist. W ir werden ihm ein dank­
bares und stetes Gedenken bewahren!

*

Der akademische Maler Rudolf B ölsche  
verstarb am 1. November 1965 in seinem 
Heim in Nürnberg, knapp nach seinem 60. 
Geburtstag. Als begeisterter Mineraliensu­
cher und Freund des Landes Salzburg war 
er ein unentwegter Kämpfer für die Erhal­
tung der Hohen Tauern in ihrer natürlichen 
Schönheit. Ein großer Freund der Natur 
ist nicht mehr. Für alle, die ihn kannten, 
bleibt er unvergessen.
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